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Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte

Kasseler Spvgg. Auedamm II : Eschweger TSV 1848 
Sonntag, 26.03.2023, 10:30 Uhr

Schinköthe macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam Kasseler Spvgg. Auedamm II, als
Melanie Schinköthe das Einzel gewinnen und damit den klaren 6:1 Sieg in der heimischen Halle
gegen den Eschweger TSV 1848 sicherstellen konnte. Das Spiel in der Damen Hessenliga Gr. Nord-
Mitte musste der Heimverein in seinem 17. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgarant war insbesondere Melanie Schinköthe, die ihre Einzel alle gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 115 Minuten war das Spiel beendet.

Den Start machten die Doppel. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Schinköthe /
Heidelbach beim 3:0 gegen Korn / Schäfer. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Söthe /
Kaiser bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Hoßbach / Wirth. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Völlig überlegen agierten Söthe / Kaiser hierbei im vierten Satz, der mit 11:0
zu Ende ging. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim 11:4, 11:8, 11:5 gegen Petra Körner fand Melanie Schinköthe
indessen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Heike Heidelbach besiegelte mit einem 3:1
gegen Ramona Hoßbach einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte im Anschluss Margret
Söthe bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Ilona Wirth. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich über
ihren 3:2-Erfolg gegen Katja Schäfer war die Gastgeberin Sigrid Kaiser. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:1. Beim 3:0-Sieg gelang es Melanie Schinköthe die Gastspielerin
Ramona Hoßbach in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist Kasseler Spvgg. Auedamm II nun ein Punktekonto von 13:21 Punkten
auf, während der Eschweger TSV 1848 vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen die TTG
Büdingen-Lorbach ansteht, 5:29 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Kasseler Spvgg.
Auedamm II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.04.2023 gegen den TTC Richelsdorf
1963.

 Statistik:
 Kasseler Spvgg. Auedamm II

Doppel: Schinköthe / Heidelbach 1:0, Söthe / Kaiser 0:1 
Einzel: M. Schinköthe 2:0, H. Heidelbach 1:0, M. Söthe 1:0, S. Kaiser 1:0 

 Eschweger TSV 1848
Doppel: Körner / Schäfer 0:1, Hoßbach / Wirth 1:0 
Einzel: R. Hoßbach 0:2, P. Körner 0:1, K. Schäfer 0:1, I. Wirth 0:1


